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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

aus den Schlafzimmern meiner Großeltern und ihrer 
Generation waren vielfach die Bilder der Herzen Jesu und 
Mariens neben dem Kruzifix nicht wegzudenken. Diese 

katholische Frömmigkeitsform, die ihre Blüte im 19. Jahrhundert erlebte, 
brachte einige kulturelle Wahrzeichen zutage. Zu nennen ist hier die hoch über 
Paris strahlende Basilika Sacré-Cœur de Montmartre. Oder vielleicht haben Sie 
selbst schon die Herz-Jesu-Feuer in den Tiroler Landen betrachten können, die 
am Herz-Jesu-Fest an den Berghängen abgebrannt werden.  
Zugegeben: Mir sind diese Darstellungen des blutenden und brennenden 
Herzens Jesu zu stark mit Kitsch behaftet und es fällt mir schwer, den biblisch 
überlieferten Jesus dahinter zu erkennen. Und doch beschäftigt mich dieses 
Symbol für die Liebe Jesu zu uns Menschen immer mehr.  
Dabei stieß ich im Internet auf eine 
Frömmigkeitsform des 18. Jahr-
hunderts, die noch befremdlicher, dafür 
auch äußerst eindrucksvoll für mich ist 
– das „Seitenhöhlchen Jesu“, das in der 
Herrnhuter Brüdergemeine, einer 
evangelischen Gemeinschaft, um 1750 
hoch verehrt wurde. Im Bild der 
Seitenwunde Christi fanden sie einen 
Ort des Trostes und der Sicherheit. Und 
sie malten sich das sehr bildlich aus: In 
der klaffenden Wunde richteten sie sich 
ihr Leben ein, den Tisch, das Bett.  
Seltsam und doch berührend ist diese Vorstellung, dass Jesus sein Innerstes 
öffnet, damit wir ein sicheres, gutes Leben haben können, ganz nah an seinem 
Herzen. 
In einer Zeit, in der jede dritte Chat-Nachricht mit Herzchen versehen ist, wäre 
das Herz Jesu vielleicht doch aktueller als gedacht. 
 

Martin Eibelsgruber, Pastoralreferent  
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Seitenhöhlchen-Andachtskarte 
https://carmencgm.files.wordpress.com/2013/05/plate-
5-miniature-scene-inside-the-side-wound-i.jpg 

Hochfest des Heiligsten Herzens Jesu 

Das Hochfest wurde 1856 von Papst Pius IX. für die ganze Kirche eingeführt 
und wird am Freitag der 3. Woche nach Pfingsten gefeiert. Im Hochgebet 
heißt es: „Aus seiner geöffneten Seite strömen Blut und Wasser, aus seinem 
durchbohrten Herzen entspringen die Sakramente der Kirche. Das Herz des 
Erlösers steht offen für alle, damit sie freudig schöpfen aus den Quellen des 
Heiles.“ 
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